
Osterbräuche bei uns und in aller Welt
Mit dem Osterfest feiern Christen die Auferstehung Jesu Christi. Damit ist Ostern aus
theologischer Sicht das wichtigste christliche Fest. Um Ostern herum rankt sich eine Viel-
zahl an verschiedenen Bräuchen, die auch regional zum Teil recht unterschiedlich sind.

1. Nenne verschiedene Osterbräuche, die du kennst, und versuche ihren Ursprung zu
klären. Recherchiere im Internet, was sich hinter folgenden Bräuchen verbirgt: Oster-
fuchs, Eierschibbeln, Osterreiten, Osterrad, Schmackostern.

2. Auch in anderen Ländern gibt es ein buntes Brauchtum rund um das Osterfest. Ver-
suche die unten beschriebenen Bräuche folgenden Ländern zuzuordnen: Finnland, Ir-
land, Schweden, Österreich, Philippinen, Mexiko, Ungarn.

a) In diesem Land heben Eltern mit Beginn des ersten Glockenläutens am Ostersonn-
tag ihre Kinder möglichst sanft am Kopf in die Höhe, da sie glauben, dass ihre Kin-
der dadurch wachsen. 

b) Hierzulande ziehen Kinder am Ostersonntag mit allerlei Krach verursachenden
Gerätschaften durch die Straßen.

c) Am Ostersamstag verkleiden sich die Kinder als Osterweiber. Dazu ziehen sie lan-
ge alte Röcken an und setzen Kopftüchern auf. In dieser Maskerade laufen sie durch
die Straßen und betteln überall um Süßigkeiten.

d) Aufgrund eines alten Fruchtbarkeitsbrauches besuchen die Männer Frauen aus Fa-
milie und Freundeskreis, um sie mit Parfüm zu bespritzen. Dafür werden sie mit reich-
lich Essen und Alkohol bewirtet. 

e) Um das Ende der Fastenzeit zu symbolisieren trägt man in diesem Land an Ostern
tote Heringe zu Grabe, da diese während der vorangegangenen 40 Tage bei den
Katholiken das Hauptnahrungsmittel darstellten. Nach dem Begräbnis der Herin-
ge darf dann endlich wieder Fleisch gegessen werden. 

f) Ein typisches „Osterspiel“ ist das Eierpecken. Dabei versuchen zwei Spieler, mit dem
eigenen Osterei das Ei des Gegners einzudrücken.

g) Die Osterfeierlichkeiten in diesem Land dauern zwei Wochen. Die Straßen werden
mit buntem Krepppapier geschmückt und es finden zwei Karfreitagsprozessionen
statt. Am Vormittag stellen die Bürger in farbenfrohen Gewändern dar, wie römi-
sche Soldaten Jesus zum Kreuzigungsplatz bringen. Nachmittags ziehen sie als
schwarze, schweigende Kreuzigungsprozession durch die Straßen.

Lösung: 

a) Philippinen, b) Finnland, c) Schweden, d) Ungarn, e) Irland, f) Österreich, g) Mexiko



Jesus von Nazareth

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Sohn, Bruder und Freund 

Jesus von Nazareth
In Liebe und Dankbarkeit:

Maria (Mutter)

seine Brüder und Schwestern

Petrus (im Namen aller Freunde)

Beisetzung am Freitag im Felsengrab von Josef von Arimathäa.

Jerusalem (dpa) Heute Morgen machten Frauen am
Felsengrab des Josef von Arimathäa eine schreckli-
che Entdeckung: In der Nacht von Samstag auf
Sonntag wurde offensichtlich das Felsengrab von
unbekannten Tätern geöffnet und der darin befindli-
che Leichnam des kürzlich gekreuzigten Jesus von
Nazareth entwendet.
Die Augenzeugin Maria von Magdala berichtete,
dass sie schon am Morgen, noch ehe die Sonne auf-
gegangen war, mit Maria, der Mutter des Jakobus,

zum Grab gekommen war, um den Leichnam mit
Ölen zu salben. Die beiden Frauen entdeckten dabei
den Leichenraub. Angeblich fanden Sie im Grab
einen jungen Mann, der ihnen erzählte, dass Jesus
von den Toten auferstanden sei. Die beiden Frauen
befinden sich nach diesen Ereignissen in ärztlicher
Behandlung, der Fall wird derzeit von den Behörden
untersucht. Zeugen des Vorfalls werden gebeten,
sich umgehend zu melden. 

Arbeitsaufträge:

1. Lies die beiden Zeitungsartikel. So oder so ähnlich könnte heute über Begräbnis und Auferstehung
Jesu Christi berichtet werden. Vergleiche die Artikel mit den entsprechenden Textabschnitten in den
vier Evangelien.

2. Wie hat wohl die Bevölkerung zur Zeit Jesu auf die Nachricht von seiner Auferstehung reagiert? Was
findest du dazu in der Bibel?

3. Wie würden die Menschen heute auf die Meldung einer Auferstehung reagieren?

4. Versuche weitere Bibelstellen rund um die Auferstehung und das Erscheinen Jesu in Zeitungsmel-
dungen umzuschreiben. Verwende als Basis alle vier Evangelien (Mt 27,57 - 28,19; Mk 15,42 - 16,20;
Lk 23,50 - 24,51; Joh 19,38 - 21,21).

Ostern - Die Auferstehung Jesu Christi

Leiche aus Grab verschwunden
Zeugen sprechen von Auferstehung


